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Aktion Mensch 

Barrieren abbauen – online zum Engagement für alle 

Die barrierefreie Engagement-Plattform der Aktion Mensch 

Die Aktion Mensch hat in Zusammenarbeit mit der BAGFA und der LAGFA die bundesweit ein-

zige barrierefreie und größte Engagement-Plattform ins Leben gerufen. Die Plattform kann 

kostenlos und individualisierbar in andere Websites eingebettet werden.  

Eine barrierefreie und inklusive Welt – das ist das Ziel, nach dem die Aktion Mensch und auch 

viele Menschen mit und ohne Behinderung streben. Eine aktive und engagierte Zivilgesell-

schaft ist eine wesentliche Voraussetzung für die Verwirklichung dieses Ziels. Um den Zugang 

zum zivilgesellschaftlichen Engagement so übersichtlich, strukturiert und barrierefrei wie 

möglich zu gestalten, entwickelt die Aktion Mensch die bundesweit einzige barrierefreie En-

gagement-Plattform. Sie wird im Rahmen der Woche des bürgerschaftlichen Engagements 

vorgestellt. Ab September ist die Plattform unter Engagement-Plattform.de zu finden.  

Barrierefrei auf allen Ebenen  

Wo kann ich mich einbringen? Kann ich nur einmal helfen oder muss ich dauerhaft dabei sein? 

Und wie sieht das Angebot vor Ort eigentlich aus? All das sind Fragen, die sich Menschen stel-

len, wenn sie sich für Inklusion und Barrierefreiheit engagieren möchten. Auf der neuen En-

gagement-Plattform der Aktion Mensch werden diese Fragen beantwortet. Strukturiert und 

übersichtlich finden Interessierte Angebote, Aktionen und Einrichtungen in ihrer Nähe. Wer 

sich nicht sicher ist, in welchem Bereich das Engagement liegen soll, kann sich außerdem lokal 

von der nächstgelegenen Freiwilligenagentur beraten lassen. 

Bei der Entwicklung der Plattform war klar: Wenn gemeinsam an einer inklusiven Welt gear-

beitet werden soll, sollte der Weg dorthin barrierefrei sein. Deshalb ist die Plattform nicht nur 

an sich barrierefrei, auch die einzelnen Angebote sind gekennzeichnet. Sie zeigen auf den ers-

ten Blick, ob es an der Einsatz-Stelle Barrieren gibt und ob sich dort Menschen mit Behinde-

rung engagieren können. 

Eine Plattform für alle 

Ein übergeordnetes Ziel bei diesem Projekt ist es, die Angebote und Einsatzmöglichkeiten an 

so vielen (digitalen) Orten wie möglich sichtbar zu machen. Deshalb kann die Engagement-

Plattform kostenlos auf anderen Internetseiten eingebettet werden. So können möglichst 

viele Menschen und Organisationen einen Überblick geben, wo und was wir alle für Inklusion 

http://www.engagement-plattform.de/


Seite 2 von 3 

tun können. Wer sich dafür entscheidet, kann das Design der Plattform ganz einfach an das 

eigene Unternehmensdesign anpassen. So nutzt die Commerzbank AG auf ihren Internet-Sei-

ten beispielsweise schon die bisherige Freiwilligendatenbank von Aktion Mensch, die nun von 

der Engagement-Plattform abgelöst wird, als Corporate-Volunteering-Lösung. 

Gemeinsam stärker  

Im Rahmen des Projekts hat die Aktion Mensch mit der LAGFA Bayern (Landesarbeitsgemein-

schaft der Freiwilligenagenturen/-Zentren und Koordinierungszentren bürgerschaftlichen En-

gagements in Bayern) zusammengearbeitet. So wurde sichergestellt, dass alle nötigen Per-

spektiven und Anforderungen bei der Entwicklung berücksichtigt werden. Ein Expertengre-

mium aus Menschen mit Behinderung, potenziell engagierten Menschen und Freiwilligen-

agenturen hat die Aktion Mensch und die LAGFA begleitet. Zudem moderiert die LAGFA den 

technischen Weiterentwicklungsprozess der Plattform. 

Des Weiteren wurde für das Projekt mit der BAGFA, der Bundesarbeitsgemeinschaft der Frei-

willigenagenturen, zusammengearbeitet. So konnte gemeinsam rund um die Engagement-

Plattform ein bundesweites Netz aufgebaut werden: die rund 90 Freiwilligenagenturen sorgen 

für die hohe Qualität und Richtigkeit der Daten auf der Plattform. Außerdem sind sie Kompe-

tenzpartner*innen und haben ein offenes Ohr rund um inklusives Engagement auch an den 

Einsatzstellen vor Ort.  

Diese Form der Zusammenarbeit von lokalen Engagement-Expert*innen und einer bundes-

weiten Förderorganisation wie der Aktion Mensch ist bisher einmalig. Gemeinsam wird Enga-

gement sichtbar gemacht, vernetzt und gefördert.  

Noch mehr Inklusions-Wissen? Gibt’s hier: 

Sie möchten sich gerne über die Engagement-Plattform hinaus zu Inklusion informieren? Dann 

schauen Sie doch bei inklusion.de vorbei. Auf der Inklusions-Plattform finden alle, die sich aus-

führlicher mit dem Thema beschäftigen möchten verlässliche Informationen und Materialien 

zu Themen wie Arbeit, Barrierefreiheit, Bildung, Mobilität, Recht, Sport oder Wohnen. Die Ak-

tion Mensch ist langjährige Partnerin der »Woche des bürgerschaftlichen Engagements«. 

Autor*in 

Die Aktion Mensch setzt sich für Inklusion ein. Mit den Einnahmen aus ihrer Soziallotterie un-

terstützt die Aktion Mensch jeden Monat bis zu 1.000 soziale Projekte für Menschen mit Be-

hinderung, Kinder und Jugendliche. Damit ist sie die größte private Förderorganisation im so-

zialen Bereich in Deutschland. Mit Aktionen und Kampagnen informiert sie die Menschen über 

das selbstverständliche Zusammenleben. 

Kontakt: www.aktion-mensch.de/ueber-uns/organisation/kontakt 

Weitere Informationen: www.aktion-mensch.de 

https://www.aktion-mensch.de/inklusion
http://www.aktion-mensch.de/
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